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vermischte Verlautbarungen.
Z. 577. (5) Nr. 264.

V o r r u f u n g s » E d i c t .
Von der k. k. Bezirksobrigkeit Landstraß wer.

den jene Burschen, welche sich über hinausertheilte
Vorladungszetteln zur Rckrutirung nicht gestellt
haben, hicmit aufgefordert, binnen längstens vier
Monaten 2 Uaio aNhier vorzukommen und sich
über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigens üe
als RclrutirungGüchtlinge nach den bestehenden
Vorschriften behandelt werden würden.

Diese Individuen sind folgende: Michael Lack«
ner von Nußdorf Haus Nr. 4 , ,g Jahre al t ;
Mathias Schwall von Kotscheria Nr. 9 . ig Jahre
alt: Joseph MaiseN von Walfsdors Nr. . , ,9
Jahre a l t ; Ioscph Zckuta vcn Altcndorf Nr. »7,
»a Jahre a l t : Franz Belle von Strainc Nr .5 , ,g
Jahre a l l ; Franz Netscbemer von S t . Jacob
Nr. 3, 19 Jahre al t ; Mart in Lusar von Grüble
Nr. , 3 , '.9 Jahre a l t ; Joseph Pauh von Ober'
gradische Nr. i 5 , ,9 Jahre a l t ; Joseph Wisiak
von Klcinvodemtz Nr. 5, 20 Jahre al t ; Georg
Gunke von Grohvodenih Nr. 5, 2c> Jahre a l t ;
Bartholoma öippar von Ostrag Nr. 2 , 20 Jahre
alc; Joseph Beutsckitsch von Wolfädorf Nr. ,0, 20
Jahre a l l ; Johann Unetitsch von Puschcndorf
Nr. , 7 , 20 Jahre alc; Mathias Iurschitz von
Pluschcndorf Nr. 5 , 20 Jahre a l l ; Joseph Proh.
nig von Icssenitz Nr. 12, 20 Jahre alt ; Georg
Pangertschitsch von Dobenu Nr. 2 , 20 Jahre al t ;
Joseph Motschan von Ostrog Nr. 32, 2n Jahre
a l t ; Andreas Zuinig von Landstraß Nr. 60, 2a
Jahre al t ; Anton Maiscll von Wolssdorf Nr. l ,
2» Jahre al t ; Johann Kcrchin von Obergradischa
Nr. /^ , 21 Jahre alt ; Jacob Pilkovitsch von Ober«
sella Nr . 3 , 2 » Jahre a l t ; Jacob Kuschlan von
Laoendorf Nr. 3, 2, Jahre alc; Mathias Glavan
von Wcrlog Nr. 5 , 2» Jahre alt; Johann Novak
von Raitz Nr. 5, 2i Iah,e al t ; Joseph Jolloritsch
von Grüble Nr. 1 , 22 Jahre al t ; Johann Io r .
dann von Ostrog Nr . , 5 , 22 Jahre alt; Michael
Komstschar von Neutorf Nr . 5, 22 Jahre a l t ;
Nicolaus Fuke von Breqana Nr. 4, 22"Iahre al t ;
Joseph Bögovitsch von Bregana Nr. 20 , 22 Jahre
o l t ; Johann Köglovitsl) von Ostrog Nr. 19, 22
Jahre al t ; Mart in Lepschin von Brcgana Nr. 9 ,
22 Jahre a l t ; Mathias Jordann von Kopriunig
Nr . , , 22 Jahre alt ; Anton Zwitkovilsch von Un.
terprckoppe Nr. »5, 22 Jahre a l t ; Johann Tusch.-
tschcgg von Nußdorf Nr. ^ » , 22 Jahre a l t ; V^i.
Hael Pautz von Obergradifche Nr. »3, 22 Jahre
a l t ; Mart in IoNeritsch von Nußdorf Nr. 42, 25
Jahre a l l ; Johann Iordann von Kopliunig N r . , ,
25 Jahre alt ; Franz Skavitsch von Landstrah Nr.
3 ; , 25 Jahre alt ; Joseph Udvanz von Nußdorf
Nr. , , 25 Jahre a l l ; Joseph Stoch von Glitsch

Nr. 4 , 25 Jahre a l t ; Johann Kafferle von Unter-
gradische Nr. 2, 25 Jahre a l l ; Joseph Sagorz von
OberseNa Nr. 10, 25 Jahre a l l ; Anton März von
Oberl id Nr. 7, 25 Jahre alt ; Johann Reyel von
Oberfeld Nr. , 7 , 25 Jahre a l t : Johann Tsckerto-
lizh von S t . Jacob Nr. 2, 25 Jahre a l t ; Joseph
Ranguß von Drama Nr. »5,25 Jahre a l t ; Georg
Kosischog von Ostrog Nr. 23, 25 Jahre al t ; M a .
thiaS Molschau von Ostrog Nr. 32 , 25 Jahre a l t ;
Anton Schugitsch vo» Puschendorf Nr. 4, 25Jahre
a l t : Georg Unctitsch von Puschcnrorf Nr. »a, 25
Jahre a l l ; Mathias Kuchar von Doll Nr. 9 , 25
Jahre al t ; Mathias Kodntsch von Bresie bei Gra«
dah Nr. 2, 25 Jahre al t ; Georg Schinti,h von
Bresie bei Gradah Nr. >o, 25 Jahre al t ; Michael
Boschitsch von Koritno Nr. 3 , 25 Jahre a l t ; Georg
Boschilsch von Poma,uc Nr . 5, 25 Jahre al t ; M a -
tl^ias Anschlovar von Bregana Nr. 2/», 25 Jahre a l t :
Nicolaus Frigl von Obcrribenza Nr. 6, 25Jahre
alt ; Joseph Novak vcn Reih Nr . 5, 25 Jahre a l t :
Andreas Prach von Mcrslavavaf; Nr. 7, 25Iahre
a l l ; Joseph Suppan von Isv i r Nr. 1 , 3, Jahre
alt; Mart in Barkovizh von Brcflc bei Berganna
Nr. 7, 3» Jahre a l t ; Georg Ostir von Merslava»
vaß Nr 2,5» Jahre a l t ; Bernhard Koßmazh von
Großvoccnizh Nr. », 32 Jahre al t ; Mart in Ral-
kovitsch von Unterbresoviz Nr. Ü, 32 Jahre a l t ;
Mart in Außetz von Breökavah Nr. 5 , 32 I hre
alt; Mart in Spiliar vcn Tlraine Nr 4 , 22 Iah«?
re a l t ; Franz Skerbeh von Altendorf Nr . 20, 52
Jahre a l l ; Mart in Biöjak von Altcndorf Nr. 27,
32 Jahre al t ; Mathias Oliht'y von Wolfsdorf
Nr. l 2 , 32 Jahre a l t ; Michael Pinzhulizh von
Planina Nr . 6 , 32 Jahre al t ; Johann Gerdovizh
von Ponique Nr. 12, 32 Jahre al t ; Georg Bar«
lovizh von Bresie bei Bregana Nr. 9, 32 Jahre
alc; Johann KaNin von Tsckatcsh Nr . 29, 5a
Jahre al t ; Mart in Pausche von Zerina Nr . 2a,
32 Jahre a l t ; Mart in Iallouz von StantovoNv.«,
32 Jahre alt. ^

K. K. Bezirlsobrigkeit Landsiraß am 27. April
1L37.

Z. 585. (5) Dxli. Nr . 2 l3 .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte PoNand in Unterkrain
lvird hiemit allgemein bekannt gemacht: lZK sey in
der Executionssache desIvan Warzvon Brecterdorf,
durch feinen Bevollmächtigten, Georg Schuster von
Altenmarkt, rvider Ivan Kastel; von Bretlerdorf,
^uncto behaupteten Lebensunterhaltes pr. ,66 st.
,0 kr. c. L. c., in die executive Fcilbicthung kes,
dem Letztern gehörigen, mit Pfandrechte belegten,
und gerichtlich auf '379 si. abgeschrien Realver«
mögens, bestehend in d>r V^ Hubrealität 5bb 3 l l l l .
Nr , ic,o, sammt Wohn. und Wirchichaftsgebi^tkN



33,
5ul, Honsc. Nr. ,8 in Vrettcrdorf; dann in den
Weingärten u. Wicsen in Tanzderg 5ub G. B. ' lumo
X X I I l . , Fol. 246, 249, 255 und 256, alles unter
Herrschaft PöNand, gewiliigiet, und seyen zur Vor-
nahme der öffentlichen Veräußerung die Tagsahun»
gen auf den 24. M a i , 26. I u m uno 29. Ju l i I.
5 - , iederzcit Vormiltagä »a Uhr in Loco'der Rea«
litälen mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
diese abgesondert bei der ersten und zweiten Tag-
satzung nur um oder über den Schätzungswerts,
bei der dritten aber auch unter demselben hmtan«
gegeben werden.

Die Grunobuchsextracte, die Schätzung und
Licitationsbeoilignifse können zu den gewöhnlichen
Amlöstul'den hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Poland am »8. April »637.

Z . 566. (3) I . Nr. 24I.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Pölland wird dem
Johann Mukautz, Junior, van Allenmaikt» erinnert:
Gs habe wider ihn bei diesem Gerichte Hr. Joseph
Stare, Handelsmann zu Laidach, unterm » i . d.
M . um Bewilligung der Pränotation des iZonto
Current <!(!". 6. April 1^07, zur SichcrsteNung
einer Waarenforderung pr. 67 ft- 4g kr. das An.
suchen gestellt, welches mit Bescheid vom i9- 0.
M . aufrecht erlediget worden ist. Weil der gegen«
wältige Aufenthaltsort des Johann Mutautz dem
Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht aus
den t. k. Erblan?en abwesend ist, so hat man zur
Gmpfangnahme des dichfälllgcn Bescheides und zur
Vertheidigung des Schuldners in iem Pränota«
tionsrechtferligungsprocch auf seine Gefahr und
Unkosten seinen Baler Juan Mutautz von Alten-
M2lkt als (Zurator bestellt, mit welchem die anzu-
dringende Rechtssache nach der bestehenden Gerichts»
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.
— Johann Mukautz von Allenmartt wird dessen
zu dem <Znde erinnert, eamit er allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheine, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter seine Rechlsbehelfe an die Hand
zu geben, ober auch sich selbst einen andern Sach«
rvalcer zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft
zu machen, uno überhaupt im rechtlichen oronungs»
mäßigen Wege einzuschreiten rviffen möge, msde«
sondere, da er sich die aus seiner Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumessen haben wiro.

Pölland am ,i). April »837.

Z. 592. (3) Nr. 759.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Frcudcnthal wird hiemit
kund gemacht: <H6 scy übcr Ansuchen des Andreas
Rachtel und der Ursula Petroutschitsch, Vormün-
der der Jacob Pccroutschitsch'schen, vulxo Leßni»
kar'schen Kinder von Franzdorf. in den öffentlichen
Verkauf deä vorräthigen harten Brennholzes, bei
34c» Klafter, und Spellcnholzes, bei 24 Klafter, in
größeren und tlcinkren Parthien, und »2 Fuhren
Bretter, gegen gleich bare Bezahlung gewilliget, und
zur Vornahme dieser Feilbiethung die Tagsatzung
auf dcn »9. Ma i l. I . Früh von 9 bis 12 Uhr,
und Nachmittags von 3 his 6 Uhr ln Loca des be«

findlichen Holzes 112 Kgl-ounlzcliks gmame po? ka».
rciunisckxe anberaumt, wozu all Kauflustigen zu
erscheinen eingeladen werden.

Bezirksgericht Freudenthal am »7. April 1637.

3- 5y5. (3) '
Gael Ignaz Ruziezkn,

bürgerlicher Buchbinder,
bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß er sein
Logie verändert, und gegenwartig im Hause
der Frau Franzisca Schebmig, am alten Markt
N r . i 54 vis 2 vi» des Herrn Peter Gilli'schen
Caffehhauses, wohne. Er empfiehlt sich zu fer-
nern gütigen Auftragen im Fache der Buch«
b i n d e r e i - , G a l a n t e r i e - u n d B r i e f -
taschen a r b e i t mit gestickten Blattern von
Innen oder Außen. Auch nimmt er sich die
F'eiheit , das hochverehrte Publicum auf eine
hler noch nicht übllche Ar t aufmerksam zu ma-
chen, nämlich: die Bücherdeckel mit gepreßten
Mustern zu verzieren, welches sowohl im I n -
als Auslande jeyt sehr beliebt ist. Zu diesem
Behufe mit einer bedeutenden Auswahl von
Platten versehen, um jeglichem Wunsche voll-
kommen zu entsprechen, sieht er mit Zuversicht
allen betreffenden gütigen Auftragen, wo.mt er
beehrt w i r b , entgegen. Er verfertigt alle Gats
tungen Futterale für Si lber auf 12 Personen
um ,4 fi., für 6 Personen um 7 fi,, für 2
Personen um 3 fi. und ein Bestcclfutteral um
1 st. Ho kr. Futterale über Damenschmuck für
ein einzelnes Paar Ohrgehänge zu 3o kr., grö-
ßere zu i fi. — 2o f i . ; alles nett und geschmack-
voll. Für diej bochwürdlge Geistlichkeit dient
zur gütigen Beachtung, daß von ihm alte und
neue Missale-Embande pr./» ft. 5o kr. bis 2^ ss.
besorgt werden; letzterer Preis gilt für beson-
dere Prachtbande.

Z. 59ä- (5)

Großer Wemverkauf
aus f re ie r H a n d .

Die Herrschaft Sauritsch in
Steyermark, eine Post entfernt von
Pettau, verkauft lhre bedeutenden
Weinvorräthe, die dle 9 Jahrgänge
von 1628 bis I836incw8ivo umfassen,
aus freier Hand. Kauflustige
belieben sich persönlich oder in fran-
kirten Briefen direct an die Inhabung
zu wenden.

Herrschaft Sauritsch am l . Mai
1637.



^ I V . I n d e r
Buchhandlung des J o h a n n K o r n in Laibach sind folgende
Bücher um sehr herabgesetzte Preise ungebunden zu haben:
Hoffmann, G - , wie können Frauenzimmer

frohe Mütter gesunder Kinder werden. 2 Thle,
Leipzig »79>» l f l . »5 kr.

Hoppe, D. , neues botanisches Taschenbuch.
Nürnberg »2o5. 3o sr.

Hochbichler, I . , ist Glaubers Lehre von
Ler 4vünt>« eckl? Auqübur«. 20 l r .

Huber-, F., wie verhalt sich der vernünftige
Christ, wann er trank wild? Linz ,6s»2. 10 kl.

Huebmer, F , Erinnerungen an Socrates.
Linz 1606. 20 t l .

Hülfsbuch (allgemeines), für Leute, die
gerne lange leben und gesund bleiben wollen.
Linz. ' 2 tr.

Hülfreichs, E-, kurz gefaßter praktisch-
ölonomischel glathgeder. M l t Kupf. Leipzig.

H u b i , V . , Uebung der Liebe Gottes.
Uugsbulg 18'9- . ^ ^ . . , ^ .̂ ' " tr.

Hufnagel, W- , dle Schnften des alten
Testaments. Grlana«« »?64. ^ äo ^ .

— — über den ersten Religionsunter-
richt. Gelangen 17L4. .^" lr.

3acvt)3, 5. , ^ieluent.or,im ^oc>m6i.ri23 ot

dt:rß»e »792. 4^ l l .
» - — Ol5serlat.il) ^nalkloa. Vam^erggo.

1798. Io tr.
„ » — I^lom^n^orunl /Vvnlim6t.ic2l3 od ^ . l -

eöbral:. Valndor^^« »7^̂ » 3o kl.
Iagemann, I . , Geschichte des Lebens und

der Tchristen des Galilno Galilni. Weimar
l^LZ. 2o lr.

Jäger, I . , fünfzig chirurgische praktische
Cantelen für angehende Wundärzte, 3 NänL«.
Frantful t i<?63. 2 ff.

-» — Umriß des Zustandes der Wund-
arzncokunst. Frantfull 2799. ^" ^ '

Iciiulicon^uätr'lacum, das ist: M u n d a r t der
Otsteirticher. Wien i.b24. 20 kr.

Josephine; nach dem Franzosischen frei be-
arbeitet. Straßburg »739. 2a tr.

Iuch, W . , Encyklopädie der gesammten
Naturgeschictte fü l Schuhn. Auqödulq. 45 ^s.

Jubi läum, das heilige. Augsburg 1625.

Kahrel, F., Sammlung nützlicher Kunst-
stücke. 4 Theile. Frankfurt 1791. 4^ sr.

Kalender, hundertjähriger, vom Jahre
1602 dis ,902. Wlen ,602. aL ss.

Kalender, ganz neuer hundertjähriger, für
das loufenve Jahrhundert. Wien »^06. 2c> kc.

Kainrath, I , kurzer und nöthiger Unrer-
richl fü, Folst. und Waltlrelen. Wien ,l),5.

»u fr,

Katechismus, praktischer, für Dienstbothen.
Augsbulg »807. 3,. ts.

Katechismus, praktischer, für Aeltern.
Auqsdura i8ao. 40 sr.

Kilian, I . , über die innere Organisation
der Heillunst. Bamberf, 1L04. 4ft lc.

"> ^ Diätetik für Tabakraucher. Leip-
zig ,8,3. ,5 tr.

Die Kraft der Liebe Christi. i6 l5. ,5 kr.

N o v a .
Olianäo ^ r w 5 t 0 , M ä-/ 4 Bde. V o n ^ i g ,

ganz in Leder, Schreibpapier mit viel. Kupfern
ia st.

ungebunden. Ven^ia i6lo. 2 ft.
Paskal, B . , Provinzialbriefe über die

Stttenlehle u. Politik der^esui:el'. 2B 'e . 2 si.
Girtaner/ Ch., über die französische Re-

olutlon, «ebd. Berlin »792. ,4 B e. ,0 si-

3. sci-i^iui'gll ut'lUö^lie^oztÄineni.!, lol, ̂  I s.
gebunü. ganz Leder. ^u^ll5tÄC Vii^cl^Iicurlnn.

^ .̂ 6 N. 5o l l .
Barfuß, F. W., Geschichte der Uhrmacher-

lunsl ungedo. u. Weimar »357. l ft. äo l r .
Mgustms, o. Hlg., Betrachtungen, ungbd.

6. München ,Uiü. , st i5 sc.

Bwmenspcnde f. d. reiferblühenoe Alter
mit 4 K«pf. Uugsburg iU5ä. 2o lr.

Zwickenpflug, K., Briefe des heil. Franz
v. «ales, ungbd. 8. Landshut »356. 1 ft.

Darstellung, des ältesten Christenthums,
unqdo. Ü. tünchen 1827. 45 tr.

Erzählungen, Parabeln u. erbauliche Ge-
schichten zur Vcärsung teS Glaubeilö, unqb^.
L. LandShut ,tt35. 3o fr.

— — des Priesters Ottmar für Jugend
und chr>h!. Nolt, unq!^. 8 München ,ü56. /^, rr.

Ficker, F r , Literaturgeschichte der Gneckcn
und Rom r, un^dd. <;s. 6. Wien »NI5. 3 st.

— - " geschichtlicher Ueberblick der ge-
summten schönen Kunl?, ungbd. gr. 8. Wien
1857. 2 ss.

Crusius, Post-Lexicon, complet, ungbd,
l l ^ l l 4« ft- i.5 ft-

Bell, B . , Abhandlung über die bösartigen
Tripper und ven«,sch«n Krankheiten, ungbd.
2 Boe. Ofen .796. ' ft> 2o kl.



334Z. 395. (12)

Großes Glück
b i e t h e t

S a in si a g
d e r

20.
dieses M o n a t s

bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer k Kar is in Wien.

An diesem Tage werden gewonnen:

in Karn then ,

unV das M u s Ar . 7tt in Naden bei NMien.
WauPttreffer: Mebentreffer:

l. Gulden 2 W , N t t t t W.W. Gulden 4Nt t ,NNN W.W.
Gewinn-Summe, laut Spielplan:

G u l d e n K / ^ ^ ^ ^ V Wien.Währ.,

Jeder Bcsißer eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.
Aqmt für di.'se Lotterie ist in Laibach der Handelsmann J o h a n n Ev. W u l s c h e r ,

woselbst auch Spielpläne und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.



Anhang zur Naibacher Leitung.

klour» vom 2. Mai 1837.
MlttelvreiS

Sta.itoschuldverschreibung. lu 5 V. H. s>« EM.) ic>4 3jH
oetw detto zu 4 v. H. (m CM.) 99 7^
detto dctto zuZ v.H. (WEM.) 7 4 1 ^ ^
ditio dctto zil2 »j2U. H. (iil CM.) 55 1̂2

^ dctto dctto zu i v .H. (in CM.) 24 ^2
Verloste Obligation. ,Hofkclm^zu5 o.H. ̂ 3,o5 z^

D a l l e s ,« z^„in ^. Acra.^u^ v .H . ) / " 99 , , ^ 6
»,ai. Qbl,gat. d«r Stand. v. Z;u2 l̂ 2 v.H.< . " U7
Tyrol f ^

Wie». Stadt-Banro-Qbl. zu2 î L v.H. sn-. CM.) 66 1̂ 4

obkg^liontn de, S t a n d s (C. M.) (G.M )
v. ^»sttlltich unt«, und^luH V.H.) —
ob der l<nn«, von !Nö!)> /z» « , / , o.H./ ,
Ml« . Mahren , B<b!e. ,iu , i/Ii v.H.> —
jle^n, <3>l<permark. Karil'/zu » v.H.< 52 ,^2 —
ten, Htrain und Görz f zu i3/4o.H. 1 — ».

Vank, Actien pr. Stück »358 l>l C. M .

L̂ . U. Nottoziehuttgen.
INjTrieft am ). Mai 1^7 :

i . 19. 6. 71. 82.
Die nächste Ziehung wird am 18. Mai

19^7 »n Trieft gehalten werden.

C5ttreiV Durchschnitts-Ureise
in Laibach am 6. Mai lLZ?.

Mark tp re ise .
ßm Wien. Mehen Weihen . . — si.^ ks.

^ . — Kut'urutz , . — ^ » ^
— — Halbflucht .. — « — „

- Korn . . . . . . b ä ' / . „
— — Gerste . . . » „ 46
^ . — Hirse . . ' . ' « 46 2/4 ,,
— — Helden . . > „ 49 .,
— — Haftr . , . » „ ^o ^ «

^ren iven - AnjeiFp
der hier Angekommenen und Abgereisten.

Den 6. M a i l837.
Hr. Friedrich Folbcrth, k. k. Gubernial-Conceptst

Praclioant, und Hr. Leopold Pirhl. k. k. Hofkammer«
Acc,ssist/ sammt Gallinn, alle drei von Wien nach
Tnest. — Hr. Heinrich Freiherr v. Nach, k. k. Ohrist,
"0» Wien.
^—-, ,̂ , , , , , „ » „ » , » » ,

Nenuliche Verlautbarungen.
3 . 612. (») N r . 2763.

V e r l a u t b a r u n g .
Am i3. d. M . Vormittags von lc> bis 12

Nhr nmd,n der Magistrats - Nathsstube eine
Abfteigerung abgehalten, bei welcher die Erhal-
tung der städtischen öffentlichen Wasserleitungen
und Brunnen, Jenem auf lie Dauer von 6 ' ^

Jahren, nämlich seit i . d. M . bis Ende Octo-
ber 1643 überlasten werden soll, der sich hiezu
um den mindesten Anboth verpflichtet. — Zum
Ausrufspreise rmrd dcr bisherige DurchschnittS-
bedarf pr. 226 fl. , 5 kr. angenommen. — Die
Licttationsbeoingnisse sind tagllch bei dem Se-
cretariate des Magistrates einzusehen. — Vom
Magistrate zu Laibach am 3. M^ i l LZ / .

Z. 591. (3) N r . 4860/XVI.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Bei dem k.k. V<rrvaltungsamte derFonds-
güter zu Landstraß, lfl d»e provlsorijche 2le Ge«
ricdtsdienersttelle, m«t der Löhnung j<lhrl»cher
Einhundert Gulden Metal l-Münze und dem
Genusse der fre«en Wohnung, erlediget. -— Zu
dieser Wiederbesetzung rvlrd daher der Concurs
bls 3 i . M a i 18)7 m«t dem Anhange eröffnet,
daß die Bewerbungslustigen lhre dießfalligen
Gesuche sammt den legalen Documcnten über
die Kündlgke,t des Lesens und Schreibens,
über die Kenntniß der deutschen und krainischen
Sprache, über eme rüstige Körperconstltution
und untadtlhaften Lebenswandel, so wie über
ihre bisherige Dienstlelftung, längstens bis
zum Ablaufe der obbcft,mmten Eoncurssrift
im Wege «hrer vorgesetzten Slellcn bei dieser
k. k. Eameral'Bezlrks-Verwaltung zu überre.«
cken, und sich nach Thunllchkelt be» solcher per-
sönlich vorzustellen haben. — K. K. sameral-
Bej . Verwaltung. Laibach am ̂ 5 . Apri l 1637.

3- 610. ( , )
Z e h e n t s V e r p a c h t u n g e n .

Die Bisthumsherrschaft Pfalz ^aibach wird
di? slhr zustehenden Garben^ Jugend- und
E<däpfel;ehcnte für die drel Jahre ,337, '«33
und 1639, mittelst öffentlicher Versteigerung
verpachten. Dlese Versteigerung wird Statt
haben:

i ) I n der Nentamtskanzlei zu Laibach.
2) am 12 Mai d. I . Vormittags von 9 bis

,2 Uhr für den Zehent von Vlzdnlgrj«
vom commendlschen Boufelde, vom Laiba-
cher Baufclde, von Unterschischka, Kletscke,
Säule, Icschza, Malavaß, Stoschltz, S t .
Peter- und Pollona-Vorfiadt;

!>) am i3. Mai d. I . für den Zehent ron
I'onla^lion, 5gsl1,6, 0!>t5s)6, St . Mar-
tin an der Save, Oder, und Untersabo«
brova, Hrastje, Seeberje, Moste, Selk>
Ndmat und Stephansdorf;

") am 2ü. Mai für den Zehent « n Oöe«e
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Und Unterkaschcl, Saloch, Stapfte, Weu-
zhe, Studenz, Ober, und Unterhruschi»
za, Wlsooik, Dobruine, Sador und
Vögle;

ä) am l / . Mai für den Zehent von Waitscb,
Gleinll), Kosa^'a, St . Martin po^l

ni l I) 6t,. I^aul, l^l^u^lou^ 5cIIc>) ?lln^

I>2^nil^ul-ll.xa, Ol le, l̂?r6(InHV255, 8«l-
1a, Knänl^ , ?0t-6^»rI und Urik;

e) am i3. Mal fl'lr den Zehent von Zeuli«,

nlull', 1)l-^«lU6l-, I^u^ovil.2^ Z.aclno
Und üori20j

»)' zu koitsch.
i ) am ly . Ma i für den Zehent von Obe«

und Ünterloitsch, Zheuze, Brod und Fleck-
dorf;
3) M S t . Mart in vor Kramburg,

ß) am 23. Ma i d. I . Vormittags um ic» Uhr
für den Zehent von Feichung und Heik-
gen-Geist bei Lack.
Zu diesen öffentlichen Versteigerungen

werden alle Pachtlustigcn hiermit eingeladen,
die Zehencholden aber werden ausdrücklich erin«
l'.ert/ von dem »hnen zustehenden Emstands»
reckte, entweder sogleich bei der Versteigerung,
oder binnen den nächsten sechs Tagen so gewiß
Gebrauch zu machen, als die Zehente widn-
gens den bei der Versteigerung verbliebenen
Meistbiethern in Pacht werden überlalsen wer-
den.

Verwaltungsamt der Bisthumsherrschaft
Pfalz Lachach den 6. Ma i . 6 2 / .

Z . 602. (2)

Wiejen - Verpachtung.
Am 10. und I I . d. M . Ma i Vormittags

um 10 Uhr werden dte biSthüml^hen Domini-
cal-Wiesen für das gegenwärtige Jahr l 8 3 7 ,
mittelst Versteigerung in Pacht ausgelassen wer-
den, und zwar:

<i) in der Rentamtskanzlei zu Laibach am 10.
Ma i dle Wiese ^ o l L i - I , dann der Ge«

,. meinanihell lV1liili2;
i>) in Loco der Wiese am l 1. Ma i , die Wiese
,, ^8 . ^nna bei ^eukü genannt.

/Wozu die Pachtlustlgen zu erscheinen an-
nul vorgeladen sind.

Verwaltungsamt der Bisthumsherrschaft
Pfalz Laibach am 5. Ma i iLZ / .

Z. 607. ( !)
D iens tes « E r l e d i g u n g .

Bei der Grafschaft Auersperg in Unterkrain
ist der Posten des zweiten Amtsschreibevs, ver-
bunden mit einem Gehalte von jahllichen 100 st.
C. M . , freier Unterkunft und Verpflegung, zu
besetzen.

Jene Individuen, welche diesen erledigten
Posten zu erhalten wünschen, haben lhre eigen-
händig geschriebenen, an dle hohe Grafschafts«
Inhadung gerichteten Gesuche längstens bis 24.
d. M . be» dem hiesigen Verwaliungsamte cin-
zurelchen, und selbe mit den Moralitats-geug-
nissen und jenen der bisherigen Verwendung,
dann Fähigkeiten zu belegen, und sich darin
auch zu erklären, bis zu welcher Zeit sie den
Dienst antreten können.

Verwalt. Auersperg am Z.Mai 1637,

Z. 53ä. l̂ Z) N r . 244.
C o n v o c a t i o n

nach der Led e r ers» W i t we F r a n z i s c a
A s c h m a n , v o r h i n ve rehe l i ch ten H r i «
b a r , aus dem M a r k t e F i ch tenwa ld i n

U n t e r st e Y e r m a r k.
Alle Jene, die auf den Nachlaß der am

I. Apr,l l. I . im Markte Llchtenwald verstor,
benen Franzlsca Aschman, vorhin verehelicht
gewesenen Hribar, aus was lmmer für einem
Rechtstttel einen <ln!pruch zu machen geden«
ken, oder zu selbem etwas schulden, haben
bei der auf den 26. Ma , l. I . , früh 9 Uhr
angeordneten LlqmdaNuns-Tagsatzunc) sogewrß
zu «rschemen, als im Widrigen gegen dle Ver-
laß-Gläubiger der §. 8 l 4 dcS alig. b. G. V. in
Wlrksamken treten, gegen d,e Veilaß-Gchuld»
ner abtr im Rechtswege eingeschritten werden
würde.

Abhandlunas, Instanz Magistrat Lichten-
walv am 21. Apr«l ,637.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 6»5. (1) Nr. »553.

G d i c t.
Von dem Bczirtsycrichte Haasberg wird hie«

mit bcl^nnt gemacht: Os sey über Ansuchen deg
Herrn Johann Ncp. v. Redange in M a n n i h , ^e
executive Feilbiethung der, in ren Verlost dcs Ja .
Harm Weber gehörigen, rcr Herrschaft Haasberg
sub Rect. Nr . 277 dienstbaren, aus 353 fl. gcricht«
lich geschätzten Viertelhube in Rokek, wegen schul«
digcn 322 st. 11'/'4 kr. c. 3. c. bewilliget, und dazu
der 3. J u n i . der 6. Ju l i und der 6. August l. I . ,
jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 lihr in Loco
Rakck mit dem Anhange bestimmt, das; diese Rea-
lität bei der ersten und zwcitcn FeillncthunH nur
um dtn Schätzungsiverth oder darüber, dci dcr

(Z. Intell.-Blatt-Nr. 55. d. 9. Mm 1827.)
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dritten aber auch unter der Schätzung verkauft wer.
den wird. . . . . .

Der Grundbucbsextract, d»e Llcltatlonsbedmg-
nisse und das Schähungsprotocoll können hieramts
cinaesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 25. Apri l »63?.

Z . 597- (2) ' . 2lr. 567.
^ ^ E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Sa«
grah verstorbenen Mar t in Blaschitsch, aus was
im'Ner für cinein Rcchlsgunde einen 2lnspruch zu
machen berechtigt zu seyn glauben, haben sell.cn
bei der diehfalls auf den 25. M a i l. I . Früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumten Liquidations«
und Abhandlungstag!atzung sogcwiß anzumelden
und darzulhun, widrigcns sie sich die Folgen des
§. 6,4 b- G. B. selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Wcixelbcrg am 2g. April ,837.

Z . 6o6. (2) Nr . " ' « / ^
E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird allgemein kund gemacht: Gs hade in die exe«
(Utive Fcilbietbung der, dem Barthelmä Klcmen-
tschitsch von Moschnach gehörigen, der Herrschaft
Stein 5ud Rcct. Nr. 9» dienstbarem in Müschnach
Ueaendcn, laut Protocols vom i5. März ,6^7,
Nr. 662, gerichtlich auf io55 si. 5 kr. geschätzten
Ganzhude, wegen, aus dem wirlhschaftsa'mtlichen
Begleiche vom 5. März ,L53, dem Fortunat
Stul ler , laut der Sessionen vom 2,. Iännc" »334
und ,tt. Ju l i ,Ü56 adcr dessen Ocssionärcn Herrn
Simon Preuz schuldigen 45 st- c:. «- c., gewilliget,
und die dießfäliigen Tagsahungcn auf den »2. Juni ,
, l . Ju l i und 12. August l. I . , jedesmabi Früh »o
Nhr in Loco der Realität mit dem Anhange ange«
ordnet, daß die Realität, falls solche bri der ersten
und zweiten T^gsatzung nicht um oder über den
Schähwerlh an Mann gebracht werden sollte, sol»
He bei der dritten auch unter der Schätzung hint,
angegeben werden wird. Der Grundducdsextract
und die Licitalioi'sbcdingnisse liegen in den gewöhn.-
lichen Am!östu»dcn zur Einsicht b^ett.

Vereintes Bezirksgericht RadmannSdorf den
29. Apri l ,607.
Z. 537. ( 3 ) " ^x l . . Nr . 233.

-«^^ E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Pölland in Unler-

l'ra'lN wird h emit allgemein bekannt gemack't: Es
seye in der Ereculionsscxbc des Jure Schneliel, Va»
ters, wider Georg Schneller, Sohn , beit'e von
Gerdenschlsg, puncw schuldigen Ledcilsunterhallcs
'̂. 5. c., in die executive Fcildiethung der, dem

Letztern gehörigen, gepfändeten und gerichtlich auf
N6fi . 24 kr. geschätzten Fährnisse, a ls: »'Pferd,
2 Ochsen, ,^ ^ch,ife, 2 Scdweine, 2 Bottungen,
6 (Zcnt. Heu und 6 lZent. Stroh, gewilligel, und
seyen zur Vor^al),nc der öffentlichen Verweigerung
dieTagsahungen c>uf den 22. Ma i . »5, und 3o. Juni
l, I . , lederzcu Vormittags 10 Uhr in Loco Ger«
tenschlag mit dem Anhange anberaumt worden,
daß die obbena"littn Firnisse bei der ersten und
zweiten Tagsa^ung nur um oder über den Schäl»

zungswerth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hincangegcden werden.

Bezirksgericht Poland am »9. April »627.

Z. 5L4. (3) I . Nr . 275.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg w',rd
hicmit allgemein bekannt gemacht: Gs sey über
Einschreiten des Executioiisführers Anton Globo«
kar von G^brouka, die neuerliche Versteigerung
der im Excculionswegc verkauften, und vom Gcurg
Perko aus Großtuen um ^98 ss. 2a kr. erstande-
nen, zur Herrschaft Wcirelbcrg 5"!) Rcct. Nr. 407
eindienenden, mit ,5 kr. »'/<. Pfennig beansagten
Hubcnrealität sammt Gebäuden des seligen Jot).
Kopsiuz, vul^u Gergc; zu Randoll, rregen nicht
erfüllten Licilationsbei^ingnisscn, auf Gefahr und
Kosten des säumigen Slstcbcrs bewilliget, und hie-
zu cmc einzige Tags>ihung in Loco Randoll auf dcn
6. Juni d. I . Vormittags »o Uhr nuc de>n Beisätze
bestimmt worden, daß die Realität bei dieser Tag»
sahung um jeden Preis auch unter der Schätzung
hinlangegcben werden «rird.

Die Licltanonsbcdmgnisse, das Schätzungs»
protocoll und der Grundbuchsextract können in dcr
hiesigen Gciichtökanzlci taglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Seiscnderg am »5. April »^7 .

Z . 520. <5)

Adelsberger Grotte.
Die vom Herrn F^-anz Grafen v. Hl)chen-

wavt verfaßte Beschreibung: „Wegweiser für
die Wanderer in der Adclsbcrgc,- Kaiser Ferdl«
nands-Grot te , " hat eil̂ e neu? Auflage m groß
Median«Octav bei I»seph Blaömg erhalten,
so wie die dazu gehörigen 19 KupfcNafeln ln
Hl.0 aufgelegt worden.

Dieses anerkannt vollkommenste Werk die-
ser Ar t ist m Adelsbelg im Gasthausc zur Krone,
im Kaffehhause und denn H rn . Poss-Exocdiwv
D r e n i g / ln Lcubach bei Leopold Patelnol l i um
fünf Gu lden , die Beschreibung ohne Kupfer
um Einen Gulden zu haben.

Beim Grottenfeste wnd sclbks übctdicß
beim Eingänge zur Grotte fcilgcbothen werden.

Laibach den 26. Ap r i l l ä ) ? .

Z . b>7. (2)
D ie Nnter^cichnetcn, von der Mailai^der

Versicherungsgesellschaft qegcn Brandschäden,
dann für Ncntcn cuf bcsüir.mte Lcbcnödaucc
und für Lcibvcntcn, mtt der .Haupl'Ägcntschaft
für Kra in bciraut, bringen h>erdurch zur öffent-
lichen Kenntn iß , daß sich nunmehr ihr Com-
ptoir am songrcßp'latze, »m Hause N r . ^ b e f i n -
de, woselbst Versicherungen gegen Feucrsbrlln-
ste, auf Gebäude jeder A« i ,Mobi l icn , Maschinen,
Geräthschaften, Waaren u. s. w., aufgenommen
wcvden. — Die anerkannte So l id i tä t der Te-
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sellschaft, die sich im Jahre 1625 mit einem
Fonde von zwel Mlllionen Gulden gebildet, und
seitdem im I n - als Auslande sowohl, bereits
allgemeines Vertrauen erworben hat, verbun,
den mit besonderer. Billigkeit der Prämien, be,
rechtiget uns zu der sichern Erwartung, daß
diese, das allgemeine Beste fördernde Anstalt
auch in der Provinz Kram eine ausgebreitete
Wirksamkeit finden werde.

W l r laden demnach die ?. ^ l . Herren Bc<
sitzer von W o h n - , Fabrlks» und andern Ge»
baudcn, inglcichen die Herren Eigenthümer
von Waaren-Niederlagen, zu Versicherungen
ergebenst em, und erbiethen uns zu allen münd«
lichen, nicht minder auf frankirte briefliche An«
fragen, ollch zu schriftlichen Aufschlüssen.

Laibach den 25. April lZZ/ .
G e b r ü d e r K u c k h A E o m p .

W i r empfehlen hiemit unser Lager von
Rohitscher «, Iohannisbrunn », Nlllnauer-
B i t te r - , Sclters'er^, Egcr'sches», Klausner-,
S t a h l - , Saidschüzer- und Gleichcnbergtr-Mi-
neralwasser zu den billigsten Prlisen, zur geneig-
ten Beachtung, und bitten darauf um zahl«
reichen Zuspruch.

G e b r ü d e r Kuckt) 6̂  Com p.,
Material», Specerei- und Farbenwaarcn«
Handlung, am Eongreßplatze zum Mohren.

Z. 600. l2)
In der Nrop. Vaternolli'schen Buch-

und Kunsthandlung m ^albach ist für Krain
zu haben: „ D a s österreichische M o r -
g e n d la t t / 'Ze i tschr i f t für Vaterland, Na-
tur und lieben. Herausgegeben unter Mitwir«
kung des achtbarsten Schriftstellers von N ico»
l a u s O e s t e r l e i n .

I n jeder Woche, vom i . Jänner »63/ an,
crschcmt dreimahl e in h a l b e r B o g e n m
Großquart; der Pranumeratlonsbctrag ist

ganzjährig ,a ss. 2ä kr., halbjahrig 5 ss. l2 kr.,
vierteljährig » f i . 36. kr. Die Tendenz dieses be-
liebten J o u r n a l s ist aus nachfolgenden ic»
Inhaltsrubriken zu entnehmen, als: Na tu re
gemäloe, Vaterlandskunde, Gallenc der Zeit-
genossen, Reisebilder der neuesten Ze i t , Er-
zählungen, Novellen und Sagen, Gedichte,
Literatur, Silhouetten aus W len , Album für
deutsche Frauen, der Antiquar, Korrespondenz'«
wesen des I n - und Auslandes, Bazar, Mis-
cellen und Notizenblatt ?e. ?c.

Die bis nun angelangten Nummern, wcls
che bei Lcop. P a t e r n o l l l zur Elnsicht be-
reit liegen, werden hoffentlich be.veüen, wie
viel Beachtung obige schöne Ze i t s c h r l f t v««
dient, und somlt sey sie freundlichst empfohlen.'

Es sind auch so ebm viele neue Musikalieli
angelangt, darunter S t r a u ß K ü n s t l e r -
Balltänze, Op. 9.^., zwei, und vierhändig:c.?s.

Z ? i857.""(55) ^
L e o p o l d P a t c r n o l l i , Inhaber einer

wohl^ssurtlltcn B l l ch - , Kunst - , Musikalien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Haupiplayc, wclHe stetS mit allen
erscheinenden erlaubren Nova's in diesen Fach»»»,,
versehen lst, empfiehlt sich hiemit zum geneigle»,
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum derProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch

zur gcneigtenTheilnahme scineLeihblbllothek,
welche 5 0 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Llteratuv und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauföTage, 1 Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belleden täglich abonniren.
Dle Cataloge kosten zusammen 3okr. , können
aber auch gratis eingesehen werden.

8« 590. (Z)

Oewolbs - Mlethe.
M i t nächstkommenden Michaeli t,l am Platze Nr . ,3 in der Stadt

das am Eingänge l inks, gegenwärtig vom Herrn Zuckerbäcker benutzte große
Verkaufsgewölb in Bestand zu verlassen. Nähere Auskunft hierüber ertheilt
der gefertigte Eigenthümer in seinem Wohnhause Nr . 146, S t . Peters-
Vorstadt.

So l l Jemand den Wunsch hegen, dieß dermahl aus zwei Abtheilun-
gen bestehende obbesagte Gewölb der ganzen Länge nach, eben, in Eines um-
gewandelt zu überkommen, so liegt zur Herstellung dessen nun gar kein
Hinderniß lm Wege.

IgnazBernbacher.


